
Elternbeirat des Gymnasiums Bäumlihof      (Website: http://www.elternbeirat-gb.org ) 

 

Protokoll der Elternbeirat-Sitzung Gymnasium Bäumlihof vom 05.04.2006 

 

Leitung: Präsidentin, Uta Grütter-Wilks 

Protokoll: Valerie Hungerford-Fowler 

 

1.   Begrüssung an allen ... 

Vorstellen eines neuen Mitglieds:  Elsbeth Zurfluh ist neu anstelle von Angela Scerna 

für Klasse 3a da. 

Franzi Ryter wird jetzt Klasse 3c vertreten (ihre Tochter durfte ein Jahr überspringen). 

Frau Anja Renold (Vertretung Lehrerkonferenz) ist seit ein paar Tage glückliche 

Mutter!  Wir gratulieren! 

 

Protokoll vom 14.9.2005 OK?  Ja. 

 

2.  Berichte aus der Schulleitung: Martin Schilling. 

 Nachdem Herr Lüscher in Pension geht (Ende dieses Schuljahrs) wird Frau Anna-

Katharina Schmied die neue Rektorin. 

 In der letzten Sitzung kam eine Frage bezüglich BVB-Linie 39, die angeblich nur 

noch 2x am Tag fahren sollte.  Falsche Alarm, stimmt gar nicht. 

 Die Erziehungsdepartement hat jetzt einen neuen Entwicklungsbericht 

veröffentlicht.  Es wird unter anderem vorgeschlagen, dass das Gymnasium nur 3 

Jahren dauern soll (dabei wird ein Progymnasium von 3 Jahren auch nötig sein).  

Elternbeirat könnte als Vertretr in Interesse der Schüler/Schülerinnen auftreten.  Wir 

sollen den Bericht lesen!  Uta wird Herr Eymann kontaktieren.  [Martin wollte diese 

Information nur weitergeben, war überrascht, wieviel heftige Diskussion entstanden 

ist, pro und contra!] 

 Nächste Woche ist für die Lehrerschaft wie üblich ein 3-Tage-Block.  Es wird unter 

anderem diskutiert, wie am Besten Feedback von den Schülern im Unterricht 

integriert werden kann. 

 In der Lehrerkonferenz werden Minimalstandards für Schüler + Schülerinnen 

etabliert  – ruhig bleiben während Unterricht, Material schon beim Beginn der 

Lektion ausgepackt,  .... –  damit für die Kinder die Erwartungen klar sind.  

 Der Orff-Konzert war ein grosser Erfolg, auch im Stadt-Theater.   

 Martin ist dabei, einen elektronischen Newsletter zu entwickeln:  

Veranstaltungskalender als Pdf-file, per E-mail geschickt.  Wer den Newsletter 

erhalten will, bitte Martin seine/ihre E-mailadresse mitteilen.  Noch nicht ganz 

ausgearbeitet, kommt aber bald.  

 

3.  Berichte aus der Leherkonferenz: Christine Hausherr (Domenica konnt nicht kommen). 

 Für Skilager braucht die Schule ein grösseres Haus, oder mehrere im gleichen Ort (es 

ist sehr kompliziert, wenn die Lagaerhäuser in verschiedenen Ortschaften sind). 

 Vorstand der Lehrerkonf. wird am 3. May neu gewählt. 

 Qualitätssicherung – immer wieder ein Thema. 

 LaP-Bericht 
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 Ist der Lernbericht gut verstehbar? (Betrifft vor allem die 1. Klassen).  Feedback 

(positiv oder negativ) kann über Christine oder Domenica eingereicht werden. 

 

4. Schulhausordnung und Schulkultur: Christine Hausherr (+ Zeno Schumacher) 

 WC-Verschönerung:  wird nach und nach durchgeführt, scheint Erfolg zu haben.  

Noch 1 Mädchen-WC wird demnächst aufgemacht.   

 Wo ist das Essen erlaubt?  Wie sollen wir dies organisieren?  Trifft besonders die 

Arbeitsräume für individuelle Arbeit ... 

 Kästchen:  jetzt Fr.50.- Depot für Schlüssel, plus Fr.10 / Jahr Miete.  Hoffentlich 

werden jetzt die Kästchen wirklich benutzt. 

 

5.  Mensa:  Ursi Mühlberger (Heidi Meerstetter konnte nicht kommen) 

 Mensa mit neuem Gesicht wurde am 13.März offiziel geöffnet. 

 Die neue Gestaltung ist sehr gut gelungen.  Mensa sieht viel besser aus, Küche ist 

viel besser aufgeteilt, auch das Essen ist besser!   

 Bilderrahmen vom Förderverein GB gespendet, Gestaltung (Schülerarbeit) wird von 

den BG-Lehrer organisiert. 

 Aufteilung Schüler/Lehrer:  zuerst auf Wünsch der Lehrkräfte (die brauchen auch 

eine Pause!), ist von den Schülern auch begrüsst.  Einziges Problem: im Schülerraum 

werden die Plätze schell besetzt, obwohl im anderen Raum viele noch frei sind.  

Vorschläge? 

 Aussencafé:  Die Brücke darf gebaut werden.  Herr Römer plant schon Tische und 

Bänke.  Wird toll sein.  Wahrscheinlich aber erst Sommer 2007. 

 

6.  Valerie Hungerford (i. A. Matteo Rossetto):  Klasse 2c hat einen ganz tollen Musik-

Lehrer gehabt, Herr Piepenbreuer, der sich zB sehr viel im Orff-Projekt investiert hat.  

Erst vor einigen Wochen haben die Schüler erfahren, dass er nur temporär angestellt war, 

und dass sein Vertrag nicht verlängert wird.  Die Schüler haben ihn dermassen geliebt, sie 

waren ganz enttäuscht, dass sie ihn verlieren müssen. (V.H. hat Frau Rossetto gleich 

gesagt, dass das Gymnasium nicht gleich Primar oder OS ist – man muss immer damit 

rechnen, dass in einem bestimmten Fach die Lehrer von einem Jahr zum anderen 

wechseln ...).  Anscheinend ist es eine Frage der Kommunikation – auch Herr 

Piepenbreuer wusste erst kurz vor den Osterferien, dass der Vertrag nicht verlängert wird. 

 Martin Schilling: notiert. 

 

7. Ursi Mühlberger (i.A. Heidi Meerstetter):  Die Sportklasse muss die Matura in der 

gleichen Zeit wie andere Klassen absolvieren, obwohl die Kinder nebenbei Sport auf sehr 

hohem Niveau treiben.  Wäre es denkbar, dass die Sportklassen Matura über 6 Jahre 

verteilt absolvieren könnten? 

 Martin Schilling:  Die Repetitionsrate ist nicht höher in den Sportklassen als in anderen.  

Die Schule kommt den jungen Sporttalente schon sehr viel entgegen, damit sie an den 

verschiedenen Wettkämpfe u.s.w. teilnehmen können, noch mehr wäre übertrieben.  Die 

Schule gibt einfach kein Urlaub für Wettkämpfe während der Matura (zwischen 

mündlichen und schriftlichen Prüfungen). 

Zeno Schumacher:  Andere Schüler machen sehr viel nebenbei, und schaffen die Matura 

trotzdem in 5 Jahren.  



 

8.  Apéro für die Lehrerschaft: Vor oder nach den Sommerferien?  Lieber nach den 

Sommerferien, vielleicht kurz nach Wahl der neuen Elternbeiratsmitglieder. 

 

9.  Website des Elternbeirat:  Carlo Tasinato.  Wir brauchen weiterhin ein Archiv.  Wird mit 

einer Suchfunktion ergänzt (V.H.: mittlerweile schon von Carlo gemacht!), damit man 

einen bestimmten Thema durch den Jahren verfolgen kann.  Einige Themen werden 

immer wieder kommen, die Geschichte könnte interessant sein. 

 Wer auch Ideen hat, unser Website aufzufrischen, bitte Carlo mitteilen 

(carlo@tasinato.ch). 

 Carlo sucht auch seinen Nachfolger/seine Nachfolgerin.  Vorschlag:  Marianne Dutoit 

 

10.  Nächste Sitzung:  7. Juni, 19.30. 


